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Interpretationshilfe zu Phthalimidnachweisen in Bio-Produkten 
 

Ab dem 26. August 2016 gilt eine neue Rückstandsdefinition für das Fungizid Folpet, die neben 

Folpet auch den Metaboliten Phthalimid einschließt („Summe von Folpet und Phtalimid, ausgedrückt 

als Folpet“ Verordnung (EU) 2016/156). Darüber hinaus kann Phthalimid auch Abbauprodukt des 

Insektizids Phosmet sein (siehe EFSA reasoned opinion), ohne dass dies Eingang in die 
Rückstandsdefinition gefunden hätte. 

Wie der  Laborzirkel  relana® anhand einiger hundert Datensätze mit Hilfe von Korrelationen und 

Erfahrungen aus den Laboren und auf der Grundlage einer vom Labor Friedle entwickelten Theorie 

zur Bildung von Phthalimid zeigen konnte, wird Phthalimid häufig unabhängig vom Vorhandensein 

von Folpet oder Phosmet gebildet. Phthalimid entsteht über die ubiquitären Umweltchemikalien 

„Phthalsäure“ und „Phthalsäureanhydrid“ in Reaktionen mit primären Aminogruppen, die 

gewöhnlich in Lebensmittel enthalten sind. Dies geschieht insbesondere bei Hitzeeinwirkung, 

weshalb insbesondere getrocknete Produkte von den Artefakten betroffen sind (relana® 2016). 

Phthalsäureanhydrid findet sich z.B. in vielen Kunstharzen und Farben (auch Druckfarben) und wird 
in fast jeder Hausstaubprobe nachgewiesen. 

Phthalimid ist damit in den meisten Fällen – entgegen der neuen Rückstandsdefinition – kein 

Abbauprodukt von Folpet und deutet damit auch nicht auf dessen Einsatz hin. Der BNN-

Orientierungswert ist deshalb für Folpet/Phosmet/Phthalimid nur dann anzuwenden, wenn 

gleichzeitig mit Phthalimid auch Folpet oder Phosmet nachgewiesen wurden.  

Obenstehende Informationen sind darüber hinaus bei einer Einzelfallüberprüfung auch dann zu 

berücksichtigen, wenn Folpet oder Phosmet nachgewiesen wurden. Denn selbst in diesem Fall ist es 

nicht plausibel, dass der gesamte Phthalimidgehalt zwingend Abbauprodukt von Folpet oder 

Phosmet ist.  
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